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Die historische Baukultur steht unter Druck: Der Klimawandel bringt mit Wetterextremen und steigenden
Meeresspiegeln zahlreiche neue Risiken für Gebäude, gleichzeitig fordert der Klimaschutz bessere Wärmedämmung
und Photovoltaik-Anlagen. Denkmalschutz ist Klimaschutz – aber ist Klimaschutz auch Denkmalschutz? Wie können die
unterschiedlichen Interessen miteinander vereinbart werden?

Bei dem Sommerseminar auf dem schönen Gut Siggen nahe der Ostsee geht es um Grundlagen der Denkmalpflege,
aber auch um die Zukunft der Disziplin: Wie können Denkmalwerte bei energetischen Sanierungen erhalten werden?
Darf eine Wasserstoff-Tankstelle im UNESCO-Welterbe stehen? Wie bewahrt man historische Gartenkonzepte, wenn
die originalen Pflanzenarten verdorren? Was passiert mit Baudenkmälern, die Deicherhöhungen im Weg stehen? Wie
werden Denkmäler zukunftsfähig? Wir freuen uns auf Ihre Themenvorschläge!

Zielgruppe Das Seminar richtet sich an Studierende aus den Bereichen Architektur, Kunstgeschichte,
Kulturwissenschaften, Stadtplanung, Denkmalpflege sowie verwandten Fachgebieten. Gleichzeitig sind Volontär*innen
aus den Denkmalämtern zur Bewerbung aufgerufen. Unterkunft und Verpflegung werden durch die Alfred Toepfer
Stiftung F.V.S. finanziert.

Bewerbung Bitte bewerben Sie sich bei Interesse an einer Teilnahme mit einem Vortragsthema. Fallstudien sind
ebenso willkommen wie methodisch-theoretische oder textanalytische Ansätze. Für die Teilnahme kann eine
Bescheinigung der Universität Hamburg über ECTS-Credits ausgestellt werden, um sie an Ihrer Heimatuniversität
anrechnen zu lassen. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung!

Bitte reichen Sie bis 15. April 2023 ein Exposé zu Ihrem Vortragsthema (ca. ½ Seite) sowie Lebenslauf und ggf.
Studienverlauf ein und schicken alles in einem PDF-Dokument an lisa.kosok@hcu-hamburg.de.
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